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Neuzugewanderte und Geflüchtete brauchen sprachliche Unterstüt-

zung und Begleitung bei Behördengängen, bei Beratungsgesprächen 

oder bei Fragen rund um KiTas, Schulen sowie anderen Gesprächs-

situationen. MIA-DO-KI hat daher einen Sprachmittlungspool aufge-

baut, um diese Gespräche, die von Fachkräften geführt werden, mit 

ehrenamtlichen Sprachmittler*innen zu unterstützen.

Ihre Vorteile: 

	 Landesgefördert mit 50.000 € jährlich – keine Kosten für Sie

	 Geringer Mehraufwand erleichtert die Gespräche mit Kunden

	 Verständnis durch sprachliche aber auch kulturelle Kenntnis

So geht es:

	 Sie als Träger (Behörde, Verein, Schule etc.) nehmen Kontakt  
	 mit uns auf, wenn Sie eine*n Sprachmittler*in benötigen.

	 Wenn Sie eine erste Inanspruchnahme planen, wir klären 
	 gemeinsam die Rahmenbedingungen.

	 Wir vermitteln Ihnen die Kontaktdaten passenden ehrenamtlichen  
	 Sprachmittler*innen. Sie vereinbaren eigenständig die Termine.  
	 (Geben Sie uns bitte unbedingt eine Rückmeldung, sobald die  
	 abgesprochenen Termine feststehen.)

	 Die Abrechnung erfolgt am Monatsende zwischen MIA-DO-KI 
 	 und den Sprachmittler*innen.

	 AOSF-Verfahren und Diagnosen, sowie Gespräche mit  
	 Rechtsfolge sind ausgenommen.

Haftungshinweis 
Ehrenamtliche Sprachmittler*innen sind keine ausgebildeten bzw. vereidigten  
Dolmetscher – für die Übersetzungen übernimmt MIA-DO-KI keine Haftung.
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